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Automobilzulieferer paragon übertrifft im dritten 

Quartal mit Umsatzsteigerung von 10 % die 

Erwartungen des Marktes 

Delbrück, 21. Oktober 2020 – paragon [ISIN DE0005558696] hat heute vorläufige Zahlen für 

das dritte Quartal 2020 seiner Automobilsparte vorgelegt. Der Umsatz im automobilen 

Kerngeschäft ist um 10 % auf 33,8 Mio. Euro gestiegen. Wachstumstreiber waren die 

Geschäftsbereiche Digitale Assistenz (plus 75 %), Sensorik (plus 16,5 %) und Kinematik (plus 

15 %). Nach drei Quartalen hat der Konzern gemäß vorläufigen Zahlen im Automobilgeschäft 

einen Umsatz von 83,8 Mio. Euro erzielt. Die EBITDA-Marge liegt nach neun Monaten mit 9,0 

% trotz der Corona-bedingten Werksschließungen auf Vorjahresniveau. Allein im dritten 

Quartal konnte paragon Automotive eine EBITDA-Marge von 12,2 % erwirtschaften. 

Aufgrund der bis zum Jahresende vorliegenden Abrufe rechnet die Geschäftsführung damit, 

bei Umsatz und Ergebnis das obere Ende der jeweiligen Prognosekorridore für die 

Automobilsparte zu erreichen. Dies entspräche einem Umsatz in Höhe von rund 120 Mio. 

Euro und einer EBITDA-Marge von 12 %. Der Umsatz könnte sogar noch auf bis zu 125 Mio. 

Euro steigen.  

Die Verkaufsgespräche zur Veräußerung der Finanzbeteiligung Voltabox verlaufen zur vollen 

Zufriedenheit der Geschäftsführung. Dem Unternehmen liegen mehrere Angebote vor. Die 

Geschäftsführung erwartet, dass das Vorhaben noch in diesem Jahr abgeschlossen wird. 

Die Veröffentlichung des Zwischenberichts für das dritte Quartal wird auf den 30. Oktober 

vorgezogen. 
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Porträt paragon GmbH & Co. KGaA 

 

Die im Regulierten Markt (Prime Standard) der Deutsche Börse AG in Frankfurt a.M. notierte paragon GmbH & 

Co. KGaA (ISIN DE0005558696) entwickelt, produziert und vertreibt zukunftsweisende Lösungen im Bereich der 

Automobilelektronik, Karosserie-Kinematik und Elektromobilität. Zum Portfolio des marktführenden 

Direktlieferanten der Automobilindustrie zählen im Segment Elektronik innovatives Luftgütemanagement, 

moderne Anzeige-Systeme und Konnektivitätslösungen sowie akustische High-End-Systeme. Im Segment 

Mechanik entwickelt und produziert paragon aktive mobile Aerodynamiksysteme. Darüber hinaus ist der 

Konzern an der ebenfalls im Regulierten Markt (Prime Standard) der Deutschen Börse AG in Frankfurt a.M. 

notierten Tochtergesellschaft Voltabox AG (ISIN DE000A2E4LE9), die im schnell wachsenden Segment 

Elektromobilität mit selbst entwickelten und marktprägenden Lithium-Ionen Batteriesystemen tätig ist, 

beteiligt. 

Neben dem Unternehmenssitz in Delbrück (Nordrhein-Westfalen) unterhält die paragon GmbH & Co. KGaA 

bzw. deren Tochtergesellschaften Standorte in Suhl (Thüringen), Landsberg am Lech und Neu-Ulm (Bayern), 

Markgröningen und St. Georgen (Baden-Württemberg), Limbach (Saarland), Aachen (Nordrhein-Westfalen) 

sowie in Kunshan (China), Oroslavje (Kroatien) und Austin (Texas, USA). 

Mehr Informationen zu paragon finden Sie unter: www.paragon.ag. 
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